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Niederschrift der Mitgliederversammlung der  
Sektion Edelweiß München des DAV  

vom 15.02.2017 
 
Beginn: 19:45 Uhr 
 
Die 1. Vorsitzende Lore Zimmermann begrüßt die Anwesenden und bedankt sich für das 
Erscheinen. Mit einer kurzen Gedenkminute wird der 2016 Verstorbenen Helmut Herleth, Paul 
Steidle, Klaus Wohlfahrt, Irene Holzner und dem am 27. Januar verstorbenen Paddelwart Helmut 
Schorer gedacht. 
Die Einladung zur Mitgliederversammlung 2017 erfolgte gemäß § 17 der Satzung fristgerecht mit 
Rundschreiben vom 10.01.2017. Erschienen sind laut Anwesenheitsliste 29 stimmberechtigte 
Mitglieder. Entschuldigt haben sich unter anderem Alexandra Wiedemann, Immo Betzler, Günter 
Meidinger und Wolfgang Kratzer. 
Lore Zimmermann stellt fest, dass die Mitgliederversammlung 2017 beschlussfähig ist. 
Satzungsgemäß wählt die Versammlung die Mitglieder Hilde Epp und Josef Bergmoser, um die 
Niederschrift der Mitgliederversammlung 2017 zu unterzeichnen. 
 
Tagesordnungspunkte: 
 
1. Genehmigung der Niederschrift der Mitgliedervers ammlung vom 17.02.2016 
 
Die Niederschrift der Mitgliederversammlung 2016 vom 17.02.2016 wird einstimmig genehmigt. 
 
2. Bericht der Vorstände und Beiräte für das Verein sjahr 2016 
 

a. Lore Zimmermann, 1. Vorsitzende 
2016 war das 94. Vereinsjahr seit der Gründung. Es fanden 2 Vorstandssitzungen statt (im 
April u. im Oktober). Bei den Mitgliedern gab es 46 Neuzugänge, 18 Kündigungen und 4 
Todesfälle. Aktuell hat die Sektion Edelweiß 389 Mitglieder. 
 
Erste Amtshandlung als Sektionsvorsitzende waren die Änderungen im Vereinsregister mit 
dem Neueintrag der neuen Vorstände und Streichung der ausgeschiedenen, außerdem 
dem Eintrag der neuen Satzung, die schon 2015 verabschiedet wurde. 
Anfang Juli 2016 besuchte Lore in ihrer Eigenschaft als Wanderleiterin eine Fortbildung auf 
dem Hochjoch-Hospitz mit dem Thema Gletscherkunde. 
 
Lore Zimmermann war am 14.09.2016 bei einem Treffen des Münchner Ortausschusses. 
Themen waren hauptsächlich die Tagesordnungspunkte der Hauptversammlung in 
Offenburg, über die probeweise abgestimmt wurden. 
 
Des Weiteren hat Lore Zimmermann die Sektion bei der Hauptversammlung des 
Deutschen Alpenvereins in Offenburg im November vertreten. Dort wurde u.a. über ein 
neues Grundsatzprogramm Bergsport heftig diskutiert und abgestimmt. Neu ist dabei, dass 
Klettern und Skibergsteigen olympische Sportarten werden und der DAV für Training, 
Wettkämpfe und Förderung zuständig ist. 

 
Besonders bedankt sich die erste Vorsitzende für eine großzügige Spende des ehemaligen 
Mitglieds Karl Denk und seiner Frau über 3000 € sowie für die Spenden von Frau Hedwig 
Tausch und Herrn Armin Koller. 
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b. Eva Holzner, 2. Vorsitzende 
Im Vereinsjahr 2016 fanden 19 Vereinsabende mit insgesamt 360 Besuchern statt, davon 
waren 18 Vereinsabende im Sektionenraum auf der Praterinsel und 1 Vereinsabend im 
Biergarten des Hirschgartens. Im Durchschnitt waren 19 Besucher bei den Vereinsabenden 
anwesend. An 11 Abenden wurden Bilder- und Filmvorträge von Mitgliedern angeboten. 
Bei der Weihnachtsfeier am 21. Dezember 2016 waren 45 Besucher anwesend. Die Feier 
wurde von den Straßlacher Seitenpfeifern musikalisch gestaltet. Die Mitglieder Roswitha 
Dinskoch-Lindig und Wolfram Engelhardt lasen heitere und besinnliche Texte vor. Neun 
Mitglieder wurden von der 1. Vorsitzenden Lore Zimmermann und dem ehemaligen 1. 
Vorsitzenden Hermann Hübel persönlich für Ihre langjährige Mitgliedschaft im Alpenverein 
geehrt. Sie bekamen ein Präsent und die Ehrennadel überreicht. Alle verhinderten Jubilare 
erhielten die Ehrennadel postalisch. 
Letztes Jahr wurden 29 Kartengrüße zu besonderen Geburtstagen verschickt. Leider gab 
es im letzten Jahr auch 4 Trauerfälle. 
Eva Holzner nahm 2016 als Sektionsvertretung am 28. April an der Mitgliederversammlung 
des Kletterfachverbandes und am 17. September am Südbayerischen Sektionentag in 
Ingolstadt teil. 
Die sieben Sektionstouren von Eva Holzner und Wolfram Engelhardt konnten alle 
durchgeführt werden und fanden gemeinsam mit der Bergwandergruppe des ASZ Soll-
Fürstenried statt. 
 

c. Gustav Bittl, Naturschutzreferent 
Gustav Bittl nahm im Oktober 2016 an einer Tagung für Naturschutzreferenten teil. Dabei 
ging es u.a. um den Ausbau und den Bau einer Skischaukel am Riedberger Horn. DAV 
Mitglieder sollten sich schriftlich an die bayerische Staatsregierung wenden und sich gegen 
das geplante Projekt aussprechen. Dies hat unser Naturschutzreferent getan. Er zitiert aus 
einer Rückmeldung der bayerischen Staatsregierung zu seinem Brief. Da die Mehrheit der 
Bewohner um das Gebiet am Riedberger Horn für die Skischaukel gestimmt hätten, würde 
es hier eine Umwandlung der Schutzzone C in die Zone B geben. Zum Ausgleich würden 
andere Gebiete der Schutzzone B in die Schutzzone C umgewandelt. Der Alpenverein ist 
gegen eine solche Aufweichung des Alpenplans. 
Es konnte ein Mitarbeiter vom LBV für eine geplante Sektions-Führung am Riedberger 
Horn gefunden werden. 
 

d. Gertraud Pfaffinger, Bücherwart 
Gertraut Pfaffinger bedankt sich bei Ihrem Vorgänger Gustav Bittl für die Erstellung einer 
Aufstellung aller vorhandene Bücher und Karten. Im letzten Jahr wurden zwei neu 
aufgelegte AV Karten für das Estergebirge und das Karwendelgebirge gekauft. Es wurde 
mit dem Vorstand vereinbart, dass benötigte Karten und Führer von den Tourenführern 
gekauft werden können, aber ansonsten der Bestand aus Platzgründen nicht erweitert 
werden soll. Bücher und Karten können bei Bedarf auch in der AV-Bibliothek auf der 
Praterinsel ausgeliehen werden. 2016 wurden 7 Führer und 5 Karten entliehen. 
 

e. Rüdiger Köhler, Tourenwart 
2016 wurden 32 Touren angeboten mit insgesamt 169 Teilnehmern, darunter waren 23 
Tagestouren und 9 Mehrtagestouren. Alle Mehrtagestouren haben stattgefunden. Das 
Langlaufwochenende in Mösern bei Seefeld war die meist besuchte Tour. Bei den Touren 
von Evi und Wolfram gab es im Durchschnitt 9 Teilnehmer, bei den anderen Touren im 
Durchschnitt zwischen 2 und 7 Mitgliedern. Hermann Hübel hat 2016 sieben Touren 
angeboten. Die Teilnehmerzahl ist ähnlich wie 2015. Bei den eingereichten 7 privaten 
Tourenberichten wurden 2016 1424 Radkilometer zurückgelegt, 274 Gipfel zwischen 1000 
m und 2000 m bestiegen, 76 Gipfel zwischen 2000 m und 3000 m bestiegen und 15 Gipfel 
über 3000 m bestiegen. Die Gebirge der bestiegenen Gipfel waren die Bayerischen 
Voralpen, Teneriffa und Kanada. Rüdiger Köhler bittet um das Einreichen von 
Tourenberichten am Ende des Jahres. Es wird nach Tourenführern gesucht die eine 
Ausbildung im Bereich Skitouren, Mountainbiken oder Hochtouren machen wollen. Sie 
sollen sich bei unserem Tourenwart Rüdiger Köhler melden. 
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Anmerkung von Lore Zimmermann: Theo Ney macht 2017 eine Ausbildung zum Trainer 
Sportklettern – Breitensport. 

 
f. Simone Peters, Jugendreferentin 

Simone Peters hat 2016 eine Tour für Familien mit jüngeren Kindern geführt. Das Amt als 
Jugendreferentin führt sie mehr kommissarisch aus. Sie bittet darum, dass im nächsten 
Programm die Familientouren mehr beworben werden. 

 
g. Immo Betzler, Kassenwart -> in Vertretung Thomas Pellkofer 

Im Jahr 2016 gab es Einnahmen in einer Höhe von 21.558,20 €. Dem gegenüber standen 
Ausgaben in Höhe von 14.330,55 €. Das ergab einen Überschuss von 7.227,65 €. Dieser 
ist auf die gestiegenen Hütteneinnahmen, die großzügigen Spenden und den 
Mitgliederzuwachs zurückzuführen. 

 
h. Wolfgang Kratzer, Hüttenwart-> in Vertretung Dagobert Kratzer 

2016 gab es insgesamt 400 Übernachtungen auf der Hütte, davon 199 durch Mitglieder und 
201 durch Nichtmitglieder. Somit ist die Übernachtungszahl, im Vergleich zu 2015, 
nochmals deutlich gestiegen. Dies ist auf die steigende Mitgliederzahl und die zunehmende 
Attraktivität der Hütte zurückzuführen. Durch die Übernachtungen wurden Einnahmen in 
Höhe von 1614,50 € erzielt. Dem stehen Ausgaben in Höhe von 1011,60 € gegenüber. Der 
Bestand der Hüttenkasse beträgt am 31.12.2016 1.892,10 €. 
 
2016 wurden folgende Arbeiten an der Hütte durchgeführt: 

• Installation einer neuen Solarzelle, gestiftet von Thomas Pellkofer 
• Wasser- und Abwasserleitungen ins neue Klo verlegt und isoliert 
• Sickergrube für Klo und Hausabwasser entsprechen der Vorgabe das WWA gebaut 
• Weg zur Hütte ausgebessert 
• Kompletter neuer Satz Betttücher gebracht (von Heidi und Dagobert Kratzer 

gestiftet) 
• Modernes Handwaschbecken im Klo Installiert 
• Toilettenboden abgeschliffen und wasserfest lackiert 
• Waschbecken und Ablagetisch im 1.Stock neu verkleidet 
• Übliche Wartungs- und Reinigungsarbeiten in der Hütte 
• Auffüllen des Brennholzvorrates 

 
2017 sind folgende Arbeiten an der Hütte geplant: 

• Installation von LED-Lichtern im Aufenthaltsraum 
• ggf. Installation eines Gaslichtes zur Überbrückung von Stromlücken im Winter 
• Umbau des alten Klohäuschen in eine Waschzelle 
• Sämtliche Fenster mit Isolierglas versehen (Kostenvoranschlag ist vorhanden, 

konnte aber noch nicht gesichtet werden) 
• Werkzeughütte entrümpeln, neu einrichten und neuen Boden einziehen 
• Wartungs- und Reinigungsarbeiten in und um die Hütte 
• Holzvorrat auffüllen 
• Baumschläfer „Kiwi“ artenschutzgerecht aus der Dachisolierung bzw. Kaminlüftung 

entfernen und umsiedeln, Zugänge versiegeln 
 

Sonstiges: 
• Es gibt ab sofort ein Hüttenkonto für die Hüttenkasse. Übernachtungsgebühren 

können ab jetzt auch überwiesen werden 
• Die Spende von 3.000 € von Herrn Denk für Renovierungen und Erneuerungen an 

der Hütte kann u. a. für die neue Verglasung verwendet werden 
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3. Bericht der Kassenprüfer 
 
Die Prüfung der Haupt- und Nebenkasse (Hütte) ergab keine Mängel. Trotz neuem System und 
neuem Kassier war das gesamte Rechnungswesen der Sektion übersichtlich und fehlerfrei. Es gab 
trotz hoher Ausgaben im Jahr 2016 einen Überschuss von 7.227,65 €. Die Kassenprüfung wurde 
bei Lore Zimmermann durchgeführt, weil sie die Originalbelege ablegt. 
 
 
4. Entlastung der Vorstandschaft für das Vereinsjah r 2016 
 
Hermann Hübel bedankt sich für die gute Arbeit der Vorstandschaft und stellt den Antrag, die 
Vorstandschaft für das Jahr 2016 zu entlasten. Die Vorstandschaft wird mit 22 Stimmen und 7 
Enthaltungen (Vorstände und Beiräte) entlastet. 
 
 
6. Haushaltsvoranschlag für 2017 (von Thomas Pellko fer vorgestellt) 
 
In Vertretung von Schatzmeister Immo Betzler stellt Thomas Pellkofer die einzelnen Posten des 
Haushaltsvoranschlags für 2017 vor. Nach einer ausführlichen Erklärung der einzelnen Punkte 
wird der Haushaltsvoranschlag für 2017 einstimmig (29 Ja-Stimmen) angenommen. Er sieht 
Einnahmen in Höhe 17.382,00 € und Ausgaben in Höhe 17.791,63 € vor. Daraus ergibt sich ein 
Minus von 409,63 €, was angesichts des hohen Gewinns in 2016 durchaus vertretbar ist. Ein 
eigener Posten für das Hüttenjubiläum mit 1.200 € und 2000 € für die Erneuerung der 
Hüttenfenster als zusätzliche Ausgaben zu den ansonsten üblichen Ausgaben wurde eingeplant. 
 
 
7. Antrag des Vorstandes auf Ernennung eines neuen Ehrenmitglieds 
 
Hermann Hübel wird als neues Ehrenmitglied vorgeschlagen wegen seiner langjährigen 
ehrenamtlichen Tätigkeit für den Verein (13 Jahre als 2. Vorsitzender, 13 Jahre als 1. 
Vorsitzender). 
Die Mitgliederversammlung stimmt dem Antrag mit 28 Ja-Stimmen und einer Enthaltung zu. 
 
 
8. Sonstiges Anträge und Verschiedenes 
 
Dazu gibt es keine Beiträge oder Wortmeldungen. 
 
 
Lore Zimmermann bedankt sich bei allen Vorständen und Beiräten für die gute Zusammenarbeit. 
Sie wünscht allen Mitgliedern ein erlebnisreiches Jahr in den Bergen, im Tal und in aller Welt. 
 
Lore Zimmermann beschließt die Versammlung um 20:50 Uhr. 
 
 
München, den 01.03.2016 
 
 
 
 
______________  _________________ ______________  ______________  

Lore Zimmermann Felix Zimmerman  Josef Bergmoser  Hilde Epp 
1. Vorsitzende Schriftführer  Mitglied   Mitglied 


